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Datum  Uhrzeit Ort  
12.09.2023 Beginn: 20:04 Uhr Frankfurt am Main 
 Ende: 22:06 Uhr Turmsaal, Heilig-Kreuz-Kirche 
   
Moderation: Dominik Müller 
Protokollführung: René Eisenacher 
Anwesend: 26 Personen  
Entschuldigt: 11 Personen 
Gäste: 05 Personen 

 
TOP Inhalt 

1. Begrüßung 

• Dominik Müller begrüßt die anwesenden Mitglieder 

2. Protokoll 
­ Protokoll der Mitgliederversammlung von August 2023 

 
Das Protokoll wurde einstimmig angenommen und genehmigt  

3. Post 
­ Posteingang 

­ Anmeldungen Festumzug 
­ Rechnungen 
­ Dankschreiben Mike Josef (OB Frankfurt am Main) 
­ Zuschussbescheide 
­ Austritt Matthias Richter 
­ Mitgliedsanträge 
­ Spendenbestätigung 
­ Anfrage/Einladung Christian Dressler – Diskussion am Festumzug, als Entschuldigung 

Einladung in die Lohrbergschänke 
­ Postausgang 

­   

4. Mitglieder | Vorstand 

­ Eingegangene bzw. noch ausstehende Mitgliedsanträge von: 

­ Maja Taufertshöfer (9 Jahre, Schülerin) – Jugendmitglied ohne Abstimmung 

­ Anna Taufertshöfer (33 Jahre, Werbeentwicklerin) – Fördermitglied ohne Abstimmung 

­ Claudia Bartholomä (xx Jahre, ???) 
 

­ Uwe Schlegel (46 Jahre, Maskenbildner) 

Mit 26 Ja-Stimmen, bei 0 Nein-Stimmen einstimmig aufgenommen.  

­ Stephanie Licht (40 Jahre, Personalerin) 

Mit 26 Ja-Stimmen, bei 0 Nein-Stimmen einstimmig aufgenommen.  
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­ Sven Lang (57 Jahre, kaufm. Angestellter) 

Mit 26 Ja-Stimmen, bei 0 Nein-Stimmen einstimmig aufgenommen.  

­ Martin Dutzky (43 Jahre, Wirtschaftsjurist) 

Zur Sitzung nicht erschienen. 

­ Lisa Lehwalder (21 Jahre, Jura-Studentin) 

Mit 26 Ja-Stimmen, bei 0 Nein-Stimmen einstimmig aufgenommen.  

­ Felix Sommer (22 Jahre, Polizeikommisaranwärter) – lässt sich wegen dienstlichen Gründen 

entschuldigen – Christian Henrich übernimmt die Patenschaft gemäß §2.8 der GO, somit kann 

auch eine Abstimmung ohne Anwesenheit erfolgen. 

Mit 26 Ja-Stimmen, bei 0 Nein-Stimmen einstimmig aufgenommen.  

­ Nelly Häfner (21 Jahre, Studentin) 

Zur Sitzung nicht erschienen. 

• Vereinsaustritt 

­ Matthias Richter, seit 2015 Mitglied. 

5. Lager | Material | Arbeitstreffen 

• Stand Renovierung Planwagen 
­ Aufbau Planwagen wird seit September wird fortgesetzt und verschärft. Jeden 

Samstag ist ab 10 Uhr ein Arbeitstreffen für den Planwagen. 
▪ Der Hilfsrahmen muss noch angebracht werden 
▪ Fahrgestellt/Rahmen muss lackiert werden – Leider hat sich wieder Flugrost 

gebildet. 
▪ Hölzer für Unterbodenfach zusägen 
▪ Schutzleisten für Klappen besorgen/zuschneiden 
▪ Elektrik (nach Lackierung und Ende Schweißarbeiten) 
▪ Plane reinigen 
▪ Bänke zusammenbauen 
▪ Planwagen wieder zusammenbauen. 

­ Termine: 02.09.; 09.09.; (23.09.); 30.09.; 07.10.; 14.10. 
 

• Arbeitstreffen/Nachbereitung Kerb 16.09.2023 10.00 Uhr 
­ Prüfen/Sortieren Elektroanhänger (nur zum Teil möglich, da teils in Vermietung) 
­ Allgemeine Aufräumarbeiten / reinigungsarbeiten 
­ Baumwagen einlagern 
­ Brunnenwagen abfegen / Wasser ablassen / Plane drüber 
­ Schwerlastregal instand setzen/verstärken 
­ Aschenbecher reinigen 
­ Baum für Umzug behandeln und Hülse anbringen 
­ Verlegen Steckdosen in diversen Containern 
­ Wasseranschluss/Ablauf Spülmaschine herstellen 

Florian Mohr, Luise Cornel, Stephie Weinbrenner, Dominik Müller, Aliya 
Jungk, Alexander Cornel, Uwe Oberhack, Klaus-Uwe Dietrich, Sascha Schäfer 

• Sonstiges Lager / Material 
▪ Küchenzeile kommt erst nach Abschluss Planwagen 
▪ Luft Traktor kontrollieren – evtl. Verlust und Reklamieren 

• Vermietung Material 
▪ Allgemein kann jedes Material des Vereins geliehen werden (es gibt eine 

entsprechende Preisliste) 
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▪ Bitte bei Vermietungen sorgsam mit dem Material umgehen, und 
Defekte/Probleme sofort melden 

▪ Verleih auch für Firmen und andere Vereine möglich – am 16.09. Verleih an 
Horn & Cosifan für Sommerfest inkl. Personal / am 18.09. Verleih an 
Turmhotel 

▪ Mietanfragen bitte künftig nur noch über e-mail an kontakt@bernemer-
kerb.de – persönliche Anfragen führten in Vergangenheit zu Konflikten. 

6. Kerb 2023 

• Reflektion ungefiltert 
­ Siehe Anhang  

• Rückblick durch den Vorstand 
­ Kerb 
­ Mittwoch 
­ Umzug 
­ Allgemein 

 

• Getränke 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schankverlust recht gering. 

 
Bier ca. 8 Fässer – 3 Fässer für Wald, Herrenabend und Leitungsspülen verbraucht. Im Durchschnitt 
schenken wir 30ml 50ml zu viel Bier in die Gläser - Dadurch ergibt sich kein Verlust. 

 
Apfelwein wurde mehr verkauft als vorhanden, dies wird durch eine Differenz vom Wasser 
ausgeglichen. 

 
Alle Softdrinks zusammen haben eine Differenz von 14 Kisten, diese sind teilweise nachvollziehbar 
durch Aufbau und Wald. 

 
Kleine Wasser haben eine Differenz von 22 Kisten, große Wasser von 25 Kisten (Gespritzter ist schon 
berücksichtigt. 

 
Wein ist ohne Differenz. 
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300 Kerbeschnäpse und 116 Mispeln fehlen laut Buchungen. Hier wurde wohl Schnaps für Pfand 
nicht gebucht.  
  
 

• Finanzen 
­ Getränkeumsatz: 72.795,17 € 
­ Überschuss Festplatz: 14.617,04 €* 
­ Überschuss Festumzug: -3.309,04 €* 
­ Überschuss Mittwoch: 2.637,67 €*. 

*vor Steuer, Stand 27.09.23, Änderungen sind sehr wahrscheinlich.  
­ Zuschüsse: 15.311,58 € 
­ Sponsorenbeträge: 11.111,30 € 
­ Spenden: 3.187,44 € (1.193,35 € auf dem Platz) / Bäumchen: 897,50 € = 4.084,94 € 
­ Hier einen riesendank an Valerie und Björn vom Dorfstadl und Nicolas vom 

Buchwald. Diese haben zusammen 800 € gespendet.  
 

­ Zwei Standbetreiber mussten sehr kurzfristig absagen (T&G Events – Familiär 
bedingt) und die Olympia 07 (Ausfall durch Krankheit / Material nicht bekommen) – 
Der Überschuss wäre groß genug, die Standmieten auf Kulanz zu erstatten. Immerhin 
handelt es sich um ein Vereinsmitglied (T&G-Events) und um einen befreundeten 
Verein. Gesamtsumme wäre 850,00 € - zumal ein Stand nachbesetzt werden konnte. 

 
Die MV beschließt mit  24 Ja Stimmen und 2 Nein Stimmen die Kosten den 
beiden Standmietern vollständig zurück zu zahlen.  

• Sonstiges 
­ 256. Berkersheimer Kerb – 23.09.23 -> Punkt 7 
­ Verkauf von Weinflachen statt Gläsern, wieder so machen nächstes Jahr? 

 

• Küche / Catering 
­ Kosten gesamt 1.069,82 € - 6,90 € pro Person! ~ 2,30 € pro Tag/Person 
­ Danke an alle Helfer in der Küche und vor allen an Elke, die sich um die Übersicht 

gekümmert hat. 
 

• Bernemer Mittwoch – zukünftig? 
­ Aufwand für Planung ist extrem hoch – Über 80% der Gesamtplanung Kerb befasst 

sich mit dem Bernemer Mittwoch – Der Aufwand betrifft die Teilnehmer, nicht die 
Genehmigungen! 

­ Finanziell nur durch Zuschüsse von über 12000 € zu bewältigen 
­ Standmieten müssten auf über 700 € pro Platz ansteigen 
­ Mehrere Standplätze nicht besetzt – Nachfrage nicht mehr hoch. 
­ Faktisch keine Standplätze zwischen Fünffinger und hoher Brunnen 
­ Hohe Doppelbelastung durch Mitglieder – Abbau Festplatz und direkt Aufbau 

Mittwoch (Es muss Erholungsurlaub genommen werden, um dies durchzuführen) 
­ Großteil der Stände war bei der Abnahme um 12 Uhr nicht bereit – Beginn ist um 13 

Uhr, die meisten starten erst um 17 Uhr. 
­ Wegfall mehrerer Plätze auf der Berger zwischen Saalburg und Fünffinger, wegen 

Neubau, bzw. Reduzierung der Tiefe, hat dieses Jahr schon zu Problemen geführt. 
­ Alternative – Verlängerung Kerb auf dem Festplatz -> Arbeitsbelastung gleich! 
­ Abgabe des Bernemer Mittwoch z.B. an Vereinsring, Gewerbeverein oder Wirte-

Vereinigung – ausgeschlossen wird eine professionelle Eventagentur. 
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­ Bernemer Mittwoch verstärkt bewerben als Aktionstag in Bernem und Wegfall 
Straßenfest.  

­ Verkürztes Straßenfest ab hohen Brunnen bis Falltorstr. – Nähe zum Festplatz, gute 
Logistik Vorort, überschaubarer, unterstützende Wirte Vorort, weniger 
Verkehrsprobleme in Bernem, geringer Material Einsatz der BKG nötig. 

 
- Allgemeine Meinungen / Reaktionen 
- Abstimmen in MV oder HV? 
- Es wird nach Abstimmung des Vereins ein runder Tisch mit allen Vereinen, Wirten, ORB4 und 

Presse einberufen. 

7. LDMS / Veranstaltungen 

• Rückblick Besuch Kerb Kalbach 
­ 3. Platz im Turnier 
­ Hat Spaß gemacht, wir wollen die Kalbacher Kerb zum regelmäßigen Termin in 

unseren Jahreskalender aufnehmen. 

• Helferfest Berkersheimer Kerb am 23.09.23 
­ Teilnehmerliste: Siehe Liste 
­ Flyer 

• Harheimer Kerb Umzug am 01.10.23 14:00 Uhr 
­ Teilnehmer: Dominik Müller, Luise Cornel, Stephanie Weinbrenner, Sascha Schäfer, 

Petra Reinhardt, Ulrike Deister, Charlotte Paulsen, Aliya Jungk, Florian Mohr, René 
Eisenacher 
 

• LDMS Stadtrundfahrt am 21.10.23 – anschließend Altstadt 
­ Teilnehmer: Stephanie Weinbrenner, Dominik Müller, Lisa Lehwalder, Uwe 

Oberhack, Markus Meluhn, Uwe Schlegel, Gabriele Jaster-Oberhack, René Eisenacher 
­ Treffpunkt 

 

• LDMS Kegeln am 22.11.23 
­ Der Vorstand sucht nach einer Kegelbahn, nachdem die im Gambrinus nicht mehr 

nutzbar ist. Alternative wäre z.B. die im Saalbau.  
 

• Bornheimer Nikolausmarkt am 01.12.23 
­ Der Termin wurde bekannt gegeben. In den nächsten MVs werden die Planung 
­ nächste MVs Planung (nur noch 2 MVs) 

 

• LDMS Weihnachtsfeier am 02.12.23 
­ Teilnehmer und Salatlisten nächste MVs (nur noch 2 MVs) 

 

• Frankfurter Fastnachtsumzug am 11.02.24 
­ Die Faschingsgruppe 2024 besteht aus: Christian Henrich, Aliya Jungk, Alexander 

Cornel, Florian Mohr, Luise Cornel, Stephie Licht, Sven Lang, Melanie Halbach, Jutta 
Steinhauer, Lisa Lehwalder, Marc Ringelstein, Klaus-Uwe Dietrich, Stefan Iser 

8. Sonstiges 

• Status Handarbeitsdamen 
Die Gruppe ist laut Hannelore Oberhack nicht mehr wirklich existent. Der Vorstand 
sucht nochmal den Kontakt mit Petra Ittner. 

• VRB sucht noch zwei Vorstände 
 Am 25.09.2023 ist MV des VRB um 19:30 in der Saalbau 
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 Es werden noch Kandidaten für das Amt des 2. Schriftführers und ein Besitzer 
 gesucht. Wer Interesse hat, kann sich direkt an den VRB wenden (z.B. an Peter 
 Schmidt) oder den Vorstand der BKG Bescheid geben. 

 

• MV / JHV auch parallel digital anbieten? 
 Henrichs und Ottis haben angefragt, ob man die MV nicht auch streamen könnte, für 
 Mitglieder, die nicht da sind (alle vier sind aktuell im Urlaub). Technisch ist dies 
 problemlos machbar, es würde aber eine Kamera und Stativ gebraucht für eine gute 
 Übertragung. 

 
Soll die Mitgliederversammlung und die Jahreshauptversammlung ebenfalls 
digital gestreamt werden? Mit 1 Ja -Stimmen, bei 24 Nein -Stimmen und einer 
Enthaltung abgelehnt.  

 

• Aktion Kerbeburschen/Mädchen angrillen 
 Dominik Müller und Christian Henrich kamen auf die Idee, evtl. ein Angrillen für die 
 Kerbeburschen und Mädchen im Kreis anzubieten. Dies wäre im März z.B. möglich im 
 Lager Schielestraße. Sehr vereinfachtes Angebot wie Bier, Apfelwein und Rindswurst 
 Dies ist bisher nur eine Idee, müsste aber bei Interesse zeitnah geplant und 
 umgesetzt werden. 
 Ziel solch einer Aktion, mehr zusammenwachsen auch mit anderen Kerben und einen 
 jährlichen Fixtermin zu installieren. 

Die Mitgliederversammlung stimmt mit großer Mehrheit für die weitere 
Ausarbeitung dieses Events.  

• Kerbeordnung Markus Meluhn 
 

  

 
Nächste Mitgliederversammlung ist am 10.10.2023 
 

Frankfurt am Main 10.10.2023 

   

Dominik Müller  René Eisenacher 
1. Vorsitzender  1. Schriftführer 
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Feedback Mitglieder 
 

• Schnappdienst war super, die gemeinen Schnapsdirnen haben eine gute Arbeit gemacht.  

• Das die Kerbemädsche in Tracht zu sehen war kam gut im Verein und bei den Gästen an.  

• Schnapps war wesentlich besser als dem Jahr zu vor. Es gab aber keine wirklich gute alternative. 

• Es gab von den Gästen aber durchweg gute Bewertungen 

• Es gab zu wenig Schnapps – Nächstes Jahr könnten wir mehr kaufen 

• Sonntagabend war die Stimmung im Tresen gute Stimmung 

• Die Zusammenarbeit lief auch gut im Getränkeständ (Sonntag) 

• Für neue Mitglieder war die Organisation gut 

• Feedback von Gästen: Umzug war gut! 

• Neues Mitglied hat es Spaß gemacht. 

• Im Tresen war kein Vorarbeiter vor Ort. Manche Bezahlkräfte und neue Mitglieder wussten nicht 
was zu tun ist.  

• In manchen Situationen waren zu wenig im Stand von den Ansprechpartnern. Aber  

• Marketing-Stylz waren nicht gut, nächstes Mal, die etwas Teureren nehmen 

• Aufgaben wie neue Fässer anschließen. Es gab zu wenig Leute, die das konnten. 

• Wurden die WalkieTalkie genutzt? Wenn man jemanden Gesucht hat hat man niemanden 
erreicht. Im Ausschank ein WalkieTalki hängen. 

• System für den Ausschank. Beispiel für Markierungen Äppelwoi, Gespritzt, Pur, tiefgespritzt.  

• Die Wartezeit für ein Getränk waren dieses Jahr sehr kurz. Die meisten haben nicht länger als 5 
Minuten gebraucht.  

• Truhen waren nicht richtig gut und sinnvoll eingeräumt. 

• Missverständnis beim Thema Sortenrein. Es muss besser kommuniziert werden. 

• Kassensystem war super! Es war sehr einfach und ging schnell! 

• Truhen waren ungleichmäßig sortiert. 

• Einweisung war 10 Minuten zu früh gestartet 

• Zentrales Spülbecken für halbvolle Pfandflaschen 

• Klappkisten evtl. für Fremdglas – Standen im Leergutlager, war aber schlecht Komuniziert.  

• Schlechte Kommunikation beim Glasmüll. Weinflaschen gehören direkt wegeworfen 

• Leergut wurde auf der Bar hingestellt und doppelt abgerechnet 

• Idee: Leergut in zweiter Reihe sortieren 

• Jeder der will, kann gerne eine Einweisung zum Fässer wechseln bekommen.  

• Sackkarren waren nicht gut.  

• Toiletten waren sauber, es gab immer Toilettenpapier und immer Seife. Lob an  

• Wenn mehrere Leute die Fässer in der Reihenschaltung , dann soll eine Liste ausgehängt 
werden. 

• Roy Hammer war gut! Wirkt sich auch gut auf die Verkaufszahlen aus. 

• Behinderten Klo es hat Licht gefehlt! 

• Bernemer Mittwoch: Bierinsel: Es wurde gar nicht so viel Personal benötigt. Es waren an dem 
Tag zu viele extra Freiwillige in der Bierinsel 

•  


